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Da möchte ich beipflichten, daher führt der erste Gang des Tages vor Ort i.d.R. klassisch zum
Vertretungsplan (elektronisch). Ich möchte in dem Zusammenhang aber noch einmal kurz
darauf eingehen, dass die hier im Forum schon geäußerte Idee, dass man bei späterem
Unterrichtsbeginn nach Plan (z.B. erst 5. Stunde) auch erst dann an den Vertretungsplan zu
schauen habe und daher frühere Vertretungen gar nicht mitbekommen konnte, mittelfristig
nach hinten losgehen kann.

Zitat von German

Bei uns wäre ein zusätzliches Hindernis, dass wir private Geräte nutzen müssten. Und
dies ist nur auf Antrag möglich. Das macht aber keiner, weil man da Dinge
unterschreiben muss, die ein normaler Nutzer gar nicht erfüllen kann.

Die Einsicht des eigenen Vertretungseinsatzes stellt keine so hohen Anforderungen an den
Schutz dienstlicher Daten, dass hierfür ein spezieller Antrag zur Genehmigung nötig wäre. Das
sieht bei der Führung von Notenlisten bzw. generell der Verarbeitung personenbezogener
Daten anderer Personen hingegen ganz anders aus.
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